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Hainmodul H45  

Chräjebüelwald, Ebikon 
  

 
Kennziffern 

 

0.45 ha Kastanienhain 
18 x Pflanzung veredelter 

Edelkastanien-Jungbäume 
18 x Hochwertiges Schutzmaterial 

Typ Kuhweide aus Akazienholz 
8’250.00 CHF Einrichtungskosten 

Entlang des neuen Reitwegs des Staates Kanton Luzern hat das Verbundprojekt Kastanienhaine Zentralschweiz 

2016-19 in Zusammenarbeit mit dem Staatsforstbetrieb des Kantons Luzern einen Hain mit 18 Edelkastanien 

lokaler Herkunft eingerichtet. Für die Beweidung mit Kühen wurde ein beständiges Schutzmaterial aus Akazien-

holz mit z. T. schweizerischer Herkunft verwendet. Der See, die Südexposition sowie der Einfluss des Föns be-

günstigen das Wachstum der Edelkastanie. Sie sind eine Augenweide für den vorbeigehenden Betrachter. In 

der Nähe des Hains befindet sich der sogenannte Schlangenbaum (Siehe unteres Bild). Nebst seiner 

Standhaftigkeit gegenüber dem Kastanienrindenkrebs erzeugt er sehr gute Früchte mit hervorragender 

Schälbarkeit. Der Staatsforstbetrieb bewirtschaftet zusammen mit dem Pächter die Hainfläche.  

 

Kontakt 

Eigentümer  und 
Bewirtschafter 

Erwin Meier, Staatsforstbetrieb des Kantons Luzern 
079 636 63 54 

 


